
 

 



Kunstwege – Seite an Seite    

Textilkunst – Ausstellung im SparkassenHaus Leer  

mit Arbeiten von Helene Fischer und Heidemarie Mönkemeyer  

 

Unter dem Titel „Kunstwege – Seite an Seite“ präsentieren die Textilkünstlerinnen 

Helene Fischer, Wittmund, und Heide Mönkemeyer, Ottersberg, im SparkassenHaus 

Leer, Kunstwerke aus Stoff. Großzügige Quilts und filigrane Miniaturen zeigen das 

Spannungsfeld textilen Arbeitens.  

Vorstandsvorsitzender Heinz Feldmann begrüßte zahlreiche Gäste zur Eröffnung der 

Ausstellung, die in den Shops beiderseits des Eingangs „Denkmalsplatz“ zum 

SparkassenHaus zu sehen ist.  

Beide Künstlerinnen berichteten über die Entstehung der verschiedenen Arbeiten.  

Mehrere der ausgestellten Textilarbeiten wurden, unabhängig voneinander, in 

jurierten  Wettbewerben anerkannt und waren anschließend auf internationalen 

Ausstellungen zu sehen, so z. B. „Torf gehört ins Moor“, „Attraktive Turbulenzen“ und 

zum 1000jährigen Jubiläum von Leipzig „Leipzig liest“ und „Wortklang“.  

Alle Arbeiten werden jetzt erstmals in Leer gezeigt.  

Beide Künstlerinnen mögen die Auseinandersetzung mit verschiedenen Materialien. 

So arbeitet Helene Fischer überwiegend  mit altem, handgewebtem Leinen oder mit 

feiner Baumwolle. Die verwendeten Stoffe hat sie selbst gefärbt, mit Siebdruck oder 

Stempeln bearbeitet, bemalt bzw. Fotos und Texte integriert. Ihre modernen Art-

Quilts gestaltet sie nach eigenen Ideen und Entwürfen. Die Quilts haben etwas 

mitzuteilen, erzählen aktuelle oder historische Geschichten aus dem privaten oder 

gesellschaftspolitischen Leben. Gern stellt sie Motive aus der Natur dar, nicht nur aus 

Ostfriesland, sondern auch aus Dänemark und Frankreich. Immer wieder faszinieren 

ihre Motive der Küste und des Meeres.          

Heide Mönkemeyer verwendet bei ihren textilen Arbeiten gern durchscheinende 

Spitze, feine Blütenstickerei, auch mal einen Schriftzug, der mit dünnem Faden auf 

das Material gebracht ist. Dabei sind die Stoffteile mal größer, mal kleiner. Sie 

stammen alle aus einer Art Schatztruhe, in der die Künstlerin ihre Materialien wie 

kleine Kostbarkeiten sammelt. Knöpfe, Litzen und Bänder gehören ebenfalls zu 

ihrem Fundus. Mit Fantasie und Geschick verwandelt Heide Mönkemeyer ihre Stoffe 

in Bilder mit poetischen Aussagen. Ihren Arbeiten aus Stoffen oder Papier mit 



ungewöhnlichen Aufdrucken fügt sie gern kurze Sinnsprüche an, so dass die 

Betrachter Wege zur Interpretation finden.  

Die Vernissage wartete nicht nur mit optischen Highlights auf. Der Gitarrist Thomas 

Brendgens-Mönkemeyer stimmte die Besucher mit ausgewählten Kompositionen auf 

das ungewöhnliche Kunstereignis ein.     

Die Ausstellung ist bis zum 29. Juni 2017 zu den Öffnungszeiten der Sparkasse 

LeerWittmund, Mühlenstraße 93, Leer (Mo.-Fr. 09.00 bis 13.00 Uhr, und 14.00 bis 

17.00 Uhr, außer Mi.),  geöffnet. Außerdem ist sie jederzeit aus dem 

Selbstbedienungsbereich der Sparkasse und vom Denkmalplatz her einsehbar.     
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